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Männliche C-Jugend der JSG in der Bezirksliga B vorn

Auf Anhieb den Gruppensieg geschafft

Von Tobias Zaubek
Die Spielgemeinschaft der männ-
lichen C-Jugend der HSG Wetzlar/
Garbenheim und der TSG Niedergir-
mes hat es geschafft und sich in der 
Saison 2012/2013 den Sieg in der  

Erfolgreiche männliche C-Jugend: 
Hintere Reihe (v. l.): Lars-Phillip 
Käding, Leon Hofmann, Dennis 
Weintraut, Niklas Uhl, Jakob Elza-
nowski, Niklas Wirth, Niklas Theiß. 
Vordere Reihe (hockend, v. l.): Leon-
hard Wagner, Leon Schwarz, Moritz 
Lindenstruth, Julius Peter, Silas Lag-
gner, Pascal Fischer. Liegend (v. l.): 
Vincent Mussgnug, Phillip Conrad. 
Zum Team gehörten außerdem Fynn-
Luca Beppler, Tom Kusch, Lars Zanter.
 (Foto: privat)

Überbrückung der Sommerpause
Handballer stechen in See

Von Philipp Becker
Auch in diesem Jahr galt es in der 
Handballabteilung wieder, die Som-
merpause zwischen Saisonende und 
dem Start der Vorbereitung in die 
neue Runde zu überbrücken. Was 
bot sich also besser an, als eine 
sportliche, frische Unternehmung 
auf der Lahn?! Am 22. Juli (Samstag) 
stachen 14 Handballer um neun Uhr 
in See. Es galt, an einem Tag die 
Strecke von Gießen nach Wetzlar zu 
bewältigen.
Nach einer qualifizierten Einwei-
sung und dem Verladen der Ver-
pflegung in die Boote war gleich 
am Anfang die erste Bootsgasse 
in Gießen zu bewältigen. Während 
das noch alle trockenen Fußes 
überstanden, lagen die Ersten wenig 

später im Wasser. Das perfekte „Pi-
raten-Wetter“ ließ uns das jedoch 
gekonnt hinnehmen. Während die 
Stimmung im Laufe der Fahrt immer 
besser wurde, blieb auch der Sports-
geist nicht auf der Strecke. Meh-
rere, wenn auch kurze, Zwischen-
spurts und -rennen verliehen der 
insgesamt sehr gelungenen Veran-
staltung dann auch noch einen 
sportlichen Charakter. Gekrönt 
wurde der Tag von einem Beachvol-
leyball-Match am Wehr in Naun-
heim, ehe das Ziel in Wetzlar 
dann letztlich doch von jedem heil 
und einigermaßen trocken erreicht 
wurde. Wir freuen uns auf die 
neue Saison, die für unsere beiden 
Männermannschaften und alle un-
sere Jugendmannschaften im Sep-

tember beginnen wird. Bis dahin 
ist aber Schwitzen in der Vorberei-
tung angesagt. Wir würden uns über 

jeden freuen, der uns ab Herbst in 
die Halle der Eichendorffschule bei 
unseren Heimspielen unterstützt.

Stachen gemeinsam in See: (v. l.) Simon Breser, Tobias Oehler, Sven Adams, 
Marco Schmidt, Robin Petschel, Fabian Schmidt, Benedikt Pohlner, Sven 
Reifenrath, Philipp Becker, Michael Schetzkens und Lukas Janfrüchte.
 (Foto: T. Oehler)

Bezirksliga B Nord eindrucksvoll ge-
sichert. Das zu Beginn der Saison 
neuformierte Team steigerte sich 
von Spiel zu Spiel, und nach dem 
16. Spieltag standen 30:2 Punkte 
auf der Habenseite der JSG.

Das Trainer-Trio mit Ralf Fischer, 
Jochen Lindenstruth und Tobias 
Zaubek waren von diesem Erfolg 
selbst erstaunt - aber nicht (völlig) 
überrascht. Durch die Veranstaltung 
von mehreren Trainingscamps und 

gezieltem Schwerpunkttraining vor 
und während der Saison wurde die 
Basis für den Erfolg gelegt. So wur-
den immer wieder Trainingseinhei-
ten aus Lauf-, Spiel- und Wurftrai-
ning durchgeführt und sehr viel an 
Details gearbeitet. Den Jungs hat es 
(zwar nicht) immer Spaß gemacht, 
sie haben sich aber gegenseitig mo-
tiviert und geholfen. Dennoch waren 
die Trainer überrascht und glücklich, 
dass eine komplett neuformierte 
Mannschaft, bereits im ersten An-
lauf den Gruppensieg holt - und das 
sehr deutlich. Noch einmal herzli-
chen Glückwunsch an das komplet-
te Team!
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C-Jugend schafft die Qualifikation

JSG in die Bezirksoberliga aufgestiegen

Von Ralf Schetzkens

Die Jugendspielgemeinschaft der 
männlichen C-Jugend der HSG 
Wetzlar/Garbenheim/Niedergirmes 
spielt in der kommenden Saison in 
der Bezirksoberliga (BOL). Während 
sich die ersten Mannschaften nach 
der Saison bereits in die Sommer-
pause verabschiedet hatten, nahm 
der C-Nachwuchs am 11. Mai an 

einem Qualifikationsturnier in Nidda 
zur BOL teil.

Zwischen Saisonende und Turnier 
lagen gerade einmal sechs Wochen. 
Innerhalb dieser kurzen Zeit musste 
die Mannschaft kräftig umstruktu-
riert werden. Ältere Spieler verließen 
die Mannschaft in Richtung B-Ju-
gend, neue D-Jugendspieler ver-
jüngten die C-Jugend.

Die Umstrukturierung machte al-
lerdings eher den Trainern Ralf Fi-
scher, Jochen Lindenstruth, Alexan-
der Schicker und Tobias Zaubek 
Kopfzerbrechen.  Die Jungs kamen 
schnell miteinander klar, und in Trai-
ningscamps wurde der Schwerpunkt 
auf spielerische Elemente trainiert.

Am Tag des Turniers zeigten die Kin-
der ihr Können – mit Spaß und 

Talent haben die Jungen alle drei 
Spiele souverän gewonnen und sich 
somit den Turniersieg gesichert.

Die Spieler und Trainer freuen sich 
nun auf die Herausforderung in 
der BOL. Das erste Spiel bestreitet 
die Mannschaft am 21. September 
gegen die männliche Jugend der JSG 
Linden. Anpfiff ist um 13 Uhr in der 
Sporthalle Linden.

Aufstieg geschafft: Hintere Reihe (v. l.) Trainer Ralf Fischer, Lars-Phillip Käding, Silas Laggner, Leon Schwarz, Lennhart Hütte, Luca Schicker,
Lukas Mirbach, Alexander Schicker, Trainer Tobias Zaubek; vordere Reihe (v. l.) Moritz Lindenstruth, Vincent Mussgnug, Pascal Fischer, Michael Rott, 
Walter Lehmann, Sebastian Becker. Außerdem gehören zum Team Dennis Weintraut, Niklas Uhl, Jakob Elzanowski, Leon Hofmann und Trainer Jochen 
Lindenstruth. (Foto: privat)

Erinnern Sie sich noch . . .

. . . an das Betriebsfest der Firma Leitz im Mai 1960 in Montabaur als (v. l.) 
Manfred Keiner, Hans-Joachim Waskow, Klaus Werding, Peter Struse und 
Willi Schneeberg Turnübungen vorführten. (Foto: privat)

Sport
ist kommunikativ
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Mami gets fit
Das neue Outdoor-Workout für Mütter mit Baby beim TV Wetzlar

Sport treiben um nach einer 
Schwangerschaft wieder fit zu wer-
den. Und das mit kleinem Baby?

Bringen Sie ihr Baby im Kinderwa-
gen mit und machen Sie sich mit 
anderen Müttern auf den Weg.

In der Kursstunde wird ein Aus-
dauertraining in Form von Walking 

mit Kinderwagen angeboten. Geziel-
te Kräftigungsübungen für Bauch, 
Beine, Po und Beckenboden werden 
zwischen die Walkingsequenzen ein-
gebaut. Die Kurseinheiten finden im 
Freien statt. Bei schlechtem Wetter 
kann in die Studioräume ausgewi-
chen werden.

Die neuen Kurse:

Dienstag, 20. 8. bis 17. 12. 2013 – 
16 Einheiten jeweils von 10:00 bis 
11:00 Uhr.

Freitag, 23. 8. bis 20. 12. 2013 – 
16 Einheiten jeweils von 10:00 bis 
11:00 Uhr.

Auch ein späterer Einstieg in den 
Kurs ist möglich!

Anmeldungen werden entgegen-
genommen unter Telefon (0 64 41) 
92 13 13/14/15 oder per mail an 
treffenstaedt@tv-wetzlar.de oder 
auf der homepage unter www.tv-
wetzlar.de-> Abokurse 



24 Basketball

35576 Wetzlar, Langgasse 45-49   |   35576 Wetzlar, Am Forum 1   |   35390 Gießen, Kaplansgasse 4,
Tel. 0 64 41/9 0100   |   Fax 9010 22

info@gimmler-reisen.de
www.gimmler-reisen.de

Erfolgstrainer Sadion Hoxhallari im Gespräch

U16-Basketballer erobern mit überragender 
Defensive die Bezirksligameisterschaft

Von Lukas Spory
Die Saison 2012/13 ist gelaufen, 
alle Hallen zur Sommerpause ab-
geschlossen und die Basketball-Be-
zirksligaspieler genießen die Sonne. 
Besonders zufrieden kann sich Sa-
dion Hoxhallari, Übungsleiter der 
U-16-Mannschaft des TV, zurück-
lehnen. Seine Mannschaft dominier-
te den Spielbetrieb nach Belieben 
und arbeitete sich beinahe fehlerlos 
durch alle Begegnungen der abge-
laufenen Spielzeit.

Nur eine Niederlage 
gegen VfB Gießen
Nach elf von zwölf Begegnungen 
konnte sich die U16-Mannschaft 
als Sieger feiern lassen; wohl auch, 
weil die Domstädter mit einer 
überragenden Defensive glänzten - 

gerade 44,75 gegnerische Zähler 
ließen die Wetzlarer zu -  und nie 
mehr als 77 Zähler verkraften muss-
ten, die treffenderweise in der einzi-
gen Niederlage des TVW gegen den 
VfB Gießen fielen. Sorgen darum, 
dass und Probleme vor Saisonbeginn 
steht uns der Meistertrainer  Rede 
und Antwort.

Mannschaft ist
als Einheit aufgetreten
TV Aktuell: Sadion, zu Beginn der 
Saison stand nicht alles zum Besten, 
was den Kader angeht, oder? Dein 
Bruder Kevin, der die Mannschaft 
zuvor oft alleine getragen hatte, ist 
mit einer Doppellizenz gleichzeitig 
für das BBLZ Mittelhessen aufge-
laufen.

Sadion Hoxhallari: Das stimmt, 
aber ernsthaft gesorgt haben wir 
uns deshalb nicht. Er konnte ja 
dank der doppelten Spielberechti-
gung im Notfall bei uns aushelfen. 
Und meine Jungs haben einen un-
glaublichen Kampfgeist gezeigt und 
den Abgang mehr als ausreichend 
kompensiert.
TV Aktuell: Gab es jemanden, der 
sich besonders hervorgetan hat, oder 
ist der Erfolg auf einer starken 
Mannschaftsleistung begründet? 
S. H.: Es war tatsächlich die 
Mannschaft, die als überwältigende 
Einheit aufgetreten ist. Einen Spie-
ler möchte ich dennoch besonders 
loben: Dennis Litvinov. Was unser 
Center auf dem Feld geleistet hat, 
konnte mich wirklich überzeugen. 
Er dominiert unter den Brettern. 

TV Aktuell: Wie ist es denn um den 
Kader bestellt? Gibt es für die kom-
mende Saison Umstellungen? 
S. H.: Mike Mullet, einer unserer 
Forwards, ist mitten in der Saison in 
die USA gezogen. Miles Korbach ist 
zum American Football gewechselt; 
er wird uns nächstes Jahr wohl auch 
fehlen. Und mein Bruder Kevin spielt 
aller voraussicht ab der kommenden 
Saison nur noch in Gießen. Das ist 
hart, aber die Ausfälle von Mike und 
Kevin sind wir ja bereits gewohnt, 
da kommen wir schon irgendwie 
durch.
TV Aktuell: Bezirksligameister. Viele 
andere Mannschaften denken da an 
einen Aufstieg in die Oberliga. Ihr 
auch?
S. H.: Nein, in die Oberliga werden 
wir uns nicht verirren. Weil im Kader 


